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SPOT-ON.
Bolfo®

ZECKE-   FF.

 Effektiver Zecken- und Flohschutz für Katze & Hund

 Einfache und gut verträgliche Anwendung 

 Mit dem bewährten Wirkstoff Fipronil

BOLFO® SPOT-ON. 
Einfach wirksam gegen Zecken und Flöhe.

Erhältlich in Ihrer Apotheke
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Bolfo Spot-On Fipronil Lösung zum Auftropfen für Katzen, für kleine, mittelgroße, große und sehr große Hunde. Anwendungsgebiete: Katzen: Zur Behandlung von Katzen gegen Flohbefall (Ctenocephalides felis). Das 
Tierarzneimittel zeigt eine sofortige und bis zu 5 Wochen anhaltende insektizide Wirksamkeit gegen Neubefall mit adulten Flöhen. Das Tierarzneimittel zeigt innerhalb von 48 Stunden eine akarizide Wirksamkeit mit 
abtötender Wirkung gegen Zecken (Ixodes ricinus). Hunde: Zur Behandlung von Hunden gegen Flohbefall (Ctenocephalides felis). Das Tierarzneimittel zeigt eine sofortige und bis zu 8 Wochen anhaltende insektizide 
Wirksamkeit gegen Neubefall mit adulten Flöhen. Die akarizide Wirksamkeit gegen Ixodes ricinus hält bis zu 2 Wochen, gegen Rhipicephalus sanguineus bis zu 3 Wochen und gegen Dermacentor reticulatus bis zu 4 Wochen 
an. Sind Zecken dieser Arten zum Zeitpunkt der Anwendung vorhanden, werden nicht alle Zecken in den ersten 48 Stunden abgetötet, sondern möglicherweise erst innerhalb einer Woche. Warnhinweise: Lesen Sie 
vor der Anwendung die Packungsbeilage. Apothekenpflichtig. Zulassungsinhaber: Norbrook Laboratories Limited, Station Works, 11 Camlough Road, BT35 6JP Newry, Co. Down, Vereinigtes Königreich. Vertreiber: 
Bayer Vital GmbH, 51368 Leverkusen. Druckversion: 01/2017. Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Tierarzt oder Apotheker.
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Die Unterstützungs- und Rettungsaktionen vonseiten 
der Bevölkerung halten unverändert an…
Nach unserem Hilferuf vom Oktober 2016 in den Medien wur-
den wir vonseiten unzähliger Menschen unterstützt. Es fanden 
Bene�zveranstaltungen statt, Kindergartengruppen, Schulklas-
sen, Künstler jeglicher Art - von der Sängerin bis hin zum Rock-
musiker  -, die Liste all derer, die uns spontan und immer noch 
anhaltend halfen und helfen, ist unglaublich lang.
Zusammengefasst, kann man sagen, die Bevölkerung von nah 
und fern, hat uns gerettet!
In vielen Gesprächen und bei Spendenübergaben wurde uns 
immer wieder mitgeteilt und versichert, dass man uns unbe-
dingt helfen und somit retten möchte, weil wir „wirklichen Tier-
schutz“ betreiben. 
Das bedeutet, man glaubt an uns, man respektiert unsere Ar-

beit und unsere Art und Weise des praktizierten Tierschutzes. 
Wir danken für diese unbeschreibliche Motivation, wir danken 
für die Loyalität und geistige und �nanzielle Unterstützung – 
wir gestehen, wir sind sprachlos, überrascht und aufrichtig ge-
rührt.
Im Bild sehen Sie den Kon�rmandenkreis Gräveneck, Falken-
bach, Wirbelau und Elkerhausen Jahrgang 2017 zusammen mit 
dem Kon�rmandenbetreuer Herrn Fröhlich bei der Spenden-
übergabe am 30. Mai 2017 an unser Vorstandsmitglied Frau 
Kerstin Napiontek. Es wurden sage und schreibe 600,-- Euro 
überreicht.  Wir sind wiederum überwältigt und danken den 
jungen Menschen aufrichtig für deren Loyalität und Engage-
ment!
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Wir sollten ihm ein Denkmal setzen – 
schon jetzt zu Lebzeiten….
Hartmut Grohmann, Vereinsvorsitzender des Tierschutzverei-
nes seit 1999, zuvor stellvertretender Vorsitzender und völlig 
ehrenamtlich aktiv dem Tierheim zugehörig seit über 35 Jahren!
Geboren in Schlesien am 03. Dezember 1938, Vater von 3 Kin-
dern, ehemals Rentenberater, selbständig und weit über die 
Region hinaus bekannt, hat er keinerlei Berührungsängste vor 
Hunden. 
Wen wundert das, ist er doch als Kind mit Doggen, Pudeln und 
Dackeln aufgewachsen!
Souverän vertritt er den Tierschutzverein als Vorsitzender, küm-
mert sich um alle Finanzen, führt die komplette Buchhaltung 
und geht tagein, tagaus jeden Vormittag mit den Tierheimhun-
den ausführlich spazieren. 3-4 Stunden, jeden Tag (!), egal ob 
Sonn- oder Feiertag ist, selbst am Heiligabend ist er anwesend 
im Sinne und zum Wohle der Tiere!
Mit seinen nunmehr 78 ½ Jahren hat er noch immer Bärenkräf-
te, hält die größten und stärksten Hunde und sorgt in sportli-
cher Manier dafür, dass der Papier-Container noch etwas mehr 
Platz bietet….
Wir danken ihm sehr und nennen ihn unseren „Fels in der 
Brandung“….  (Photos unbemerkt aufgenommen von Alan Noble)

schon jetzt zu Lebzeiten….

 (Photos unbemerkt aufgenommen von Alan Noble)

Kleintierpraxis
Dr. med. vet. Verena Martin
Westerwaldstraße 11
65549 Limburg an der Lahn

Tel.: 0 64 31/2 28 28

Sprechzeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 10.00h–12.00h
und 15.30h–18.30h
Mittwoch von 15.30h–18.30h
Samstag von 10.00h–12.00h
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Die Gefahr der Magendrehung 
 betri� t jeden Hund – lebenslang
30 Prozent aller Hunde sterben noch 
 immer aufgrund einer Magendrehung!
Eine Magendrehung ist der Albtraum eines jeden Hundebesit-
zers.
Jeden Hund kann es tre� en, aber vor allem Besitzer großer Hun-
de fürchten dieses Problem.

Was passiert bei einer Magendrehung?

Bei der Magendrehung, dreht sich der Magen des Hundes um 
die eigene Achse. Dabei werden abgehende und ankommende 
Blutgefäße sowie Magen Ein- und Ausgang (Darm und Spei-
seröhre) abgeschnürt und unterbrochen. Das Abschnüren der 
Blutbahnen ist besonders schlimm für den Kreislauf des Hun-
des, das führt schnell zu einem Kollaps. Durch die verschlosse-
nen Magenö� nungen kommt es zum Aufgasen des Magens, 
der Hund wirkt aufgebläht und bekommt einen harten Bauch.
Eine Magendrehung ist ein absoluter Notfall, ohne soforti-
ge Operation führt sie innerhalb weniger Stunden zum Tod. 
Aber selbst nach einer erfolgreichen Operation ist noch nicht 
gewährleistet, dass der Hund überlebt. Oft sterben operierte 
Tiere in den ersten zwei Tagen nach der Operation an einer 
Blutvergiftung oder Herzversagen. Das Überleben nach einer 
Operation hängt auch davon ab wie schnell die Magendrehung 
erkannt und operiert wird.

Symptome: 

Hunde, die eine Magendrehung haben, zeigen Symptome wie 
Unruhe, Speicheln, blasse Schleimhäute und starkes Hecheln. 
Die Versuche zu erbrechen, bleiben meist ohne Erfolg, auch 
Wasser kann nicht mehr aufgenommen werden. Der Bauch 

bläht sich zunehmend auf und wird hart. Der Hund wird apa-
thisch und zunehmend schwächer.
Beobachtet ein Besitzer diese Symptome sollte SOFORT ein 
Tierarzt aufgesucht werden, bei einer Magendrehung geht 
es oft um Minuten.

Ursachen:

Die Ursachen für eine Magendrehung sind bis heute noch nicht 
ganz geklärt. Es gibt bereits einige Studien zum Thema, die im-
mer mehr Anhaltspunkte für die Ursachen liefern. Es gibt schon 
einige bekannte Risikofaktoren, wobei bestimmte Ergebnisse 
durch neuere Studien widerlegt wurden. So hatten beispiels-
weise viele Hunde mit leerem Magen eine Magendrehung, 
häu� g kam sie auch über Nacht. Die Hunde hatten also weder 
gefressen, noch getobt. Das steht der Meinung, dass Hunde, die 
große Mengen fressen und anschließend toben, ein besonders 
hohes Risiko hätten, also entgegen !?!?

Bekannte Risiko Faktoren  (laut Purdue-Universitäts-Stu-
die): Inzucht fördert das Risiko einer Magendrehung innerhalb 
einer Rasse!
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Betro� ene Verwandte: Hat der Hund Eltern oder Geschwister, 
die bereits eine Magendrehung hatten, ist das Risiko sehr groß, 
dass auch dieser Hund daran erkranken wird!
Riesenrassen: Magendrehung ist insbesondere ein Problem 
der großer Rassen. Die Deutsche Dogge steht in der Statistik 
an erster Stelle. Hier werden ca. 50% der Hund früher oder spä-
ter eine Magendrehung bekommen. (Quelle: Hundezeitung.de) 
Diese Statistik ist erschreckend.

 Alte Hunde: die Bänder und Sehnen eines alten Hundes sind 
nicht mehr so stra�  wie bei einem jungen Hund, das Bindege-
webe lässt nach. Der Magen eines Hundes hängt an Bändern im 
Körper, sind die Bänder schon älter und damit schwächer, kann 
sich der Magen schneller drehen. 

Große Hunde haben ab einem Alter von ca. 5 Jahren ein er-
höhtes Risiko. 

Riesenrassen schon ab einem Alter von 3 Jahren.

Das erhöhte Risiko gilt insbesondere bei Hunden mit einem 
schmalen, tieferen Brustkorb und bei Hunden, die ihr Futter 
hastig verschlingen.

Risiken beim Futter:
 ›  Trockenfutter mit Zitronensäure (Ascorbinsäure), vor al-

lem, wenn es angefeuchtet wurde
 › große Mengen Futter pro Mahlzeit!
 › extrem fetthaltiges Futter
 › extrem ängstliche oder nervöse Hunde

Vorbeugung:

Mehrere kleine Mahlzeiten, anstatt einer großen Menge !
Die Zugabe von Tischresten zum Trockenfutter (die für den 
Hundemagen geeignet sind!), soll angeblich das Risiko verrin-
gern! Abwechslungsreiche Fütterung ist wichtig !!
Kein Toben, Hüpfen oder Springen nach der Fütterung oder 
nach großer Wasseraufnahme !!
Näpfe auf den Boden stellen, nicht erhöht anbieten! 
Inhaltsangabe bei Trockenfutter beachten, zu fetthaltiges Fut-
ter meiden.

Welche Rassen sind besonders häu� g betro� en:
 › Deutsche Dogge 
 › Irish Wolfhound
 › Deutscher Schäferhund
 › Berner Sennenhund
 › große Mischlinge
 › Dobermann
 › Briard
 › Bernhardiner
 › Neufundländer
 › Landseer
 › Rottweiler
 › Hovawart
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Doris Meissner verö� entlicht Buch 
„Glückskatze Laura“ und spendet für 
den Deutschen Tierschutzbund
Doris Meissner erzählt in ihrem Buch, wie die Glückskatze Laura 
eines Tages ganz unvermittelt vor ihrer Terrassentür auftaucht, 
wie sie das Vertrauen der äußerst scheuen Katze schließlich er-
langt, und diese fortan ihr Leben bereichert.
Als ihr Ehemann eines Tages für ein paar Monate geschäftlich 
ins Ausland beordert wird, geschieht was geschehen muss, 
die Samtpfote erwidert die Annäherungsversuche. Bei einem 
Telefonat hat sie ihrem Mann gebeichtet, dass sie unsterblich 
verliebt sei. Sie lässt ihren Mann am Telefon ziemlich lange sch-
moren, bis sie mit der Wahrheit herausrückt, dass es kein männ-
liches, sondern ein weibliches Wesen, und zwar mit vier
Pfoten, ist.
Erleben sie mit, wie sich die Katze bald sehr heimisch in der Woh-
nung der Autorin fühlt und die Aufgabe, die wahren Besitzer 
herauszu� nden, ansteht. Dies wird kein leichtes Unterfangen, 
obwohl sich herausstellt, dass die Katze nur zwei 
Häuser entfernt zu Hause ist. Ein Schicksalsschlag 
in der jungen Familie, bei der die Mieze bisher 
zu Hause war, führt dazu, dass Laura schließlich 
ganz o�  ziell zu der Autorin umzieht. Für die Au-
torin ist es ein Glückstag, nach 30 Jahren endlich 
wieder eine Samtpfote zu haben.
Auf humorvolle Weise erzählt Frau Doris Meiss-
ner, was Zwei- und Vierbeiner alles miteinander 
erleben. Aber auch die schmerzlichen Seiten 
einer Beziehung zwischen Mensch und Katze 
spart sie nicht aus.
Erfahren Sie, wie spannend ein Umzug mit 
Laura von der Hohenloher Ebene an den schö-
nen Bodensee verläuft, und wie Laura in ihrer 

neuen Heimat ausbüxt und sie die Autorin und deren Mann in 
Angst und Schrecken versetzt, um schließlich wieder zurückzu-
kehren als sei überhaupt nichts gewesen.
Die Leser dürfen gespannt sein, welche merkwürdigen Vor-
kommnisse auch mit anderen Tieren wie Igel, Rabe, Star, Wald-
schnepfe in einem zauberhaften naturnahem Garten sogar mit-
ten in der Stadt passieren.
Fühlen Sie mit, was Frau Meissner und ihr Mann alles unterneh-
men, als ihre geliebte Tigerin krank wird, wie sie um ihre Ge-
sundheit und Wohlergehen besorgt sind. So verrückt können 
nur katzena�  ne Menschen sein.
Liebe Leserinnen und Leser, freuen Sie sich auch auf sehr schö-
ne Farbfotos, welche die Autorin während ihrer Erlebnisse mit 
Laura aufgenommen hat.

•	Elektrotechnik
•	Erneuerbare		
Energien

•	Telefon-Anlagen
•	SAT-Anlagen
•	Verkauf
•	Hausgeräte-Service
•	Klimatechnik

Wilhelmstraße	62	·	65582	Diez
Tel.	0	64	32	/	64	48-15	·	Fax	0	64	32	/	64	48-15

info@goerdten-elektro.de	·	www.goerdten-elektro.de
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Groll, ein reinrassiger Schäferhund, 
wenn er sprechen könnte, würde er uns sagen, was 
man ihm angetan hat….
Alle Tierheim beklagen mittlerweile die Tatsache, dass mehr 
und mehr verhaltensau�ällige Hunde in den Tierheimen lan-
den. Auch wir müssen leider diese Erfahrung machen und sind 
oftmals nicht nur überfordert sondern ganz simpel auch in Ge-
fahr.
So wurde z. Bsp. im Januar 2017 innerhalb unseres Landkreises 
eine Cane Corso Hündin vom Halter bei uns abgegeben, die bei 
ihm verhaltensau�ällig wurde. Das zuständige Ordnungsamt 
gab ihm die Chance, seine Hündin zu uns in P�ege zu bringen, 
so dass man sie auf die Wesensprüfung vorbereiten könne.
Die sehr muskulöse ca. 3-jährige Hündin wog 40 KG, war bei ih-
rer Ankunft sehr misstrauisch und war sehr auf den Hundehal-
ter und dessen Familie �xiert. Wir ho�ten darauf, dass sie nach 
der Eingewöhnung weniger misstrauisch sein würde, so wie es 
bei den meisten Hunden innerhalb weniger Tage der Fall ist. 
Lucia (Name wurde für diesen Bericht geändert) zeigte jedoch 
auch am nächsten und am übernächsten Tag hochaggressives 
Verhalten, wenn man sich ihrem Zwinger auch nur näherte. Wir 
setzten uns mit dem Ordnungsamt in Verbindung, so dass man 
schließlich dem Hundehalter erlaubte, seine Hündin innerhalb 
unseres Depots selbst auszuführen. Schließlich sollte eine We-
sensprüfung das Ziel sein und dafür musste mit ihr gearbeitet 
werden.
Bereits am 5. Tag ihres Aufenthaltes biss sie unvermittelt unse-
ren Reinhard Holzhausen in den rechten Arm, als er das Was-
ser in ihrem Wassernapf au�üllen wollte. Es folgten erneute 
Gespräche mit dem Ordnungsamt, dem Halter sowie dem 
VDH-Sachverständigen, der die Hündin prüfen sollte. Nun folg-
te die o�zielle Sicherstellung seitens des Ordnungsamtes. 
Der erwachsene Sohn des Halters bekam weiterhin die Erlaub-
nis, die Hündin innerhalb unseres Depots zu führen. Der Hunde-
halter selbst war der Hündin körperlich aufgrund seines Alters 
nicht gewachsen, auch wenn sie bei ihm auf jedes Kommando 
hörte! Er bestritt weiterhin, dass die Hündin als Schutzhund ab-
gerichtet wurde und bat inständig Herrn Alan Noble, sich mit 
der Hündin intensiv zu beschäftigen. Anfangs begleitete Alan 
Noble die Familie und den erwachsenen Sohn, wenn man Lucia 
ausführte. Am 23. Januar 2017 vormittags wollte Herr Noble die 
Hündin aus ihrem Zwinger holen.
Ohne Vorwarnung ging die Hündin auf ihn los, verbiss sich in 
seiner rechten Hand und biss ihn mehrmals in den Unterarm 
sowie in seine Steppjacke. Blutüberströmt konnte Alan Noble 
sie trotzdem von sich wegdrängen und brachte sie dazu, ent-
sprechenden Abstand zu halten. Ohne seine jahrzehntelange 
Erfahrung wäre er vermutlich nicht mehr aus diesem Zwinger 
heraus gekommen. Dies wurde auch vom VDH-Sachverständi-
gen Peter Saltenberger bestätigt.
Nach wie vor wurde vom Hundehalter vehement bestritten, 
dass man die Hündin auf „den Mann abgerichtet“ hatte.

Der VDH-Sachverständige prüfte die Hündin durch die ge-
schlossene Zwingertür, �lmte hierbei ihr Verhalten und ordnete 
in Abstimmung mit dem zuständigen Ordnungsamt die Tötung 
der hochgefährlichen Hündin an.
Im Interesse von Lucia baten wir den Halter, in den letzten Mi-
nuten doch bitte die Hündin zu begleiten…..  Mitnichten, nicht 
mal dazu war man bereit. Stattdessen hagelte es Vorwürfe, wüs-
te Beschimpfungen und mehr.
Lucia musste mittels Pusterohr von der Tierärztin betäubt und 
dann eingeschläfert werden!
Der Tierkörper musste entsorgt werden, denn beerdigen woll-
ten die Halter ihre angeblich „geliebte Hündin“ auch nicht!
Die Hand von Alan Noble wurde am selben Tag des Beißvor-
falles im Krankenhaus „notoperiert“, eine Sehne wurde leider 
irreparabel durchtrennt, noch heute (Juni 2017) ist die rechte 
Hälfte seiner rechten Hand taub! Das entstandene Lymphödem 
wird noch immer durch regelmäßige Pyhsiotherapie und Elek-
tromassage behandelt.  Der Professor der Klinik war trotzdem 
der Meinung, dass er sehr großes Glück hatte…
Wir sehen der Zukunft mit großer Sorge entgegen, denn Lu-
cia war nicht der erste und leider auch nicht der letzte bissige 
Hund, den wir aufnehmen mussten. Zum einen �nden wir es 
sehr verwunderlich, dass Halter, die deren Hunde zu gefährli-
chen Wa�en abrichten, sich nach solchen und ähnlichen Vorfäl-
len einfach den nächsten Hund zulegen können, zum anderen 
fragen wir uns, ob wir Menschen dritter Klasse sind, die man 
ohne Skrupel opfern kann!?
Auch ist es fatal, solche Hunde als „Bestien“ abzutun, denn sie 
tun nur ihre P�icht, oftmals mit brutalsten Mitteln abgerichtet, 
befolgen sie aus purer Angst das ihnen eingeprügelte Verhal-
ten. Strafen sollte man nicht das Tier sondern den Mensch, der 
zu solch perversen Mitteln fähig ist! Und man sollte das Übel 
endlich an den Wurzeln packen und die Züchter sehr strengen 
Kriterien unterwerfen  -  bedenken sollte man auch, dass jedes 
Tier, das nicht gezüchtet wird, auch nicht gequält werden kann!

Georg Müller, Inhaber von 
Happy Dog mit Chewakka

Macht Euch
   happy.   

Jetzt Gratis-Proben bestellen: 
www.happydog.de
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Tierrettung –  
jederzeit dienstbereit
Kaum steigen die Temperaturen im Frühsommer merklich über 
20 Grad, gehen, wie jedes Jahr, auch verstärkt „Notrufe“ für un-
seren Tierrettungs-Notdienst bei uns ein. Neben den üblichen 
Einsätzen mit Hunden, Katzen und bei Vögeln kommen im 
Frühjahr noch viele verwaiste Jungtiere hinzu, die auf unsere 
menschliche Hilfe angewiesen sind.

Nachfolgend erhalten Sie einen kleinen Einblick in die Tätigkei-
ten unserer Tierretter.

Montag, 17:45 Uhr

Gemeldet wird eine Entenfamilie, die schon seit zwei Tagen ziel-
los neben einer Hauptstraße in Limburg umherlaufen würde. 
Vor Ort stellen wir fest, dass es sich um 8 verwaiste Entenküken 
handelt, die ohne Mutter unterwegs sind. Zeugen bestätigen 
uns, dass die Kleinen schon seit 2 Tagen beobachtet wurden.

7 Küken können wir sofort einfangen, das Achte hatte sich zwi-
schenzeitlich versteckt. Aber nach intensiver Suche, können wir 
auch dieses noch einfangen. Alle 8 Küken werden zu einer P�e-
gestelle verbracht.

Dienstag, 11:45 Uhr

Eine aufmerksame Anwohnerin meldet uns ein Rehkitz, das sich 
in den Resten eines Weidezauns verfangen und verletzt hatte. 
Mit Drahtschere und Bolzenschneider ausgerüstet, fahren wir 
zu einem Waldstück unterhalb des Limburger Krankenhauses.

Auf dem kleinen Feldweg dorthin, winkt uns schon die Anrufe-

Industrie Hydraulik  
Jasinski

Neue Chaussee 1a · 65589 Hadamar
Tel.: +49 (0)6433 949598 · Fax: +49 (0)6433 6384

E-Mail: info@industrie-hydraulik-jasinski.de

Reparatur und Service von: • Zylindern • Pumpen 
 • Motoren • Schlauchleitung

Weitere Produkte: • Verschraubungen 
• Ersatzteilservice • Dichtungen • Hydraulik‐Filter
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rin und weist uns den Weg zu dem Kitz. Zu Fuß auf den letzten 
Metern durch Unterholz, Gerümpel und Brennnesseln hören 
wir schon die jämmerlichen Schreie des kleinen Rehs.

Kopfüber hängt es in dem Drahtge�echt, der eine Hinterlauf ist 
durch den Draht bis auf den Knochen eingeschnitten. Zur Be-
ruhigung decken wir mit einer Decke beide Augen des Kitzes 
ab und befreien es anschließend mit Hilfe des Drahtschneiders.
In einer gepolsterten Transportbox wurde das Rehkitz anschlie-
ßend zum Tierarzt gebracht und nach der tierärztlichen Versor-
gung ging es dann weiter auf eine P�egestelle.

Mittwoch, 7:22 Uhr

Von der Polizei und der Rettungsleitstelle werden wir zu einem 
unbeschrankten Bahnübergang im Kreisgebiet gerufen. Dort 
sei ein Pkw mit einem Zug kollidiert und im Auto befänden sich 
mehrere Hunde.
So schnell wie möglich machen sich zwei Fahrzeuge von uns 
auf den Weg. Vor Ort betreten wir dann nach Rücksprache mit 
dem Einsatzleiter der Feuerwehr die Einsatzstelle.
Durch den Unfall waren alle Hunde sowie deren Herrchen aus 
dem Auto geschleudert worden. Zwei der insgesamt 5 Pekine-
sen wurden dabei erheblich verletzt und von Kräften der Feuer-
wehr bis zu unserem Eintre�en betreut.
Eine weitere kleine Hundedame hatte den Unfall leider nicht 
überlebt. Zwei weitere Hunde waren im Schock davongelaufen. 
Der Hundehalter kam mit dem Rettungshubschrauber in eine 
Klinik.
Die verletzten Hunde werden von uns sofort zum nächsten er-
reichbaren Tierarzt gebracht und dort stabilisiert und (glückli-
cherweise erfolgreich) behandelt.
Im Anschluss beteiligen wir uns an der Suchaktion für die bei-
den vermissten Hunde. Diese können zum Glück in den Nach-
mittagsstunden aufgefunden und den Angehörigen unverletzt 
übergeben werden.

Telefon: (06486) 918-130
www.fliednermobil.de

Pflege, Begleitung, Beratung

Telefon: (06486) 918-130
www.fliednermobil.de

Pflege, Begleitung, Beratung

Telefon: (06486) 918-130
www.fliednermobil.de

Pflege, Begleitung, Beratung
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Wer sagt, Tierschutz sei ja nur  
ein Hobby, weiß in keinster Weise,  
wovon er redet….
Während ich diese Broschüre schreibe (es ist mein „freier“ 
P�ngstmontag), hat unser Michael Wuttke (Notdienst) drei Ein-
sätze:

1. Er muss eine schwerverletzte Katze aus Hünfelden-Dau-
born abholen, die Katze hat entsetzliche Schmerzen. Sie 
wird sofort zu unserer Tierärztin gebracht und kann nur noch 
schnellstens erlöst werden. Wir fragen uns, was mit ihr passier-
te, war es durch Menschenhand verursacht, war es hochgra-
dige Vernachlässigung vonseiten eines existierenden Halters 
(dann können wir in etwa vermuten, wer der Halter ist, doch 
es nützt nichts, denn wir können es nicht beweisen…) und 
wir fragen uns zudem, wie viele Menschen sind an diesem lei-
denden Geschöpf vorbei gelaufen, haben weggesehen und 
weiter in ihrer  rosaroten Welt gelebt?!   
Man hat leider keine Zeit, lange darüber nachzudenken, nur 
das Bild von diesem armen Geschöpf wird man lange im Kopf 
behalten und es wird wieder und wieder zurückkommen….

2. Ein Hund muss in Weilburg bei der Polizei abgeholt wer-
den  -  wir kennen den Hund, er war in den letzten Monaten 
schon mehrmals bei uns….  Einzelheiten werden wir später 
von der Polizei erfahren, dieses Mal bleibt er wohl auf Dauer 
bei uns.

3. Ein Hilferuf von der Feuerwehr in Hahnstätten kommt 
rein, man hat eine Schlange auf einem Privatgrund-
stück in Hahnstätten gefunden und festgesetzt.  
Das zuständige Tierheim verweigert die Aufnahme. Also 
wird unser Reptilienexperten-Ehepaar aus Selters involviert, 
sie werden die als „Kornnatter“ identi�zierte Schlange für 
uns aufnehmen. 

 

Den üblichen Kritikern sei gesagt, wir wissen, dass wir eigent-
lich nicht zuständig sind, aber wir hätten sie schlecht ablehnen 
können, denn was wäre sonst mit ihr geschehen und wir konn-
ten auch nicht wirklich die Feuerwehrleute von Hahnstätten im 
Stich lassen…. Und letztendlich sind wir Tierschützer und soll-
ten in erster Linie an die Rettung des Tieres denken, oder etwa 
nicht? Genau deshalb unter-stützen uns die vielen Menschen 
durch ihre Spenden, eben weil wir so handeln und denken!!

Das war unser „Feiertag“, in diesem Sinne „Frohe P�ngsten“, 
denken wir uns….
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Neue Katze kommt ins Haus
1.  Ihre Katze braucht etwa 14 Tage, um sich an die neuen 

Gegebenheiten zu gewöhnen. Weitere 14 Tage braucht 
sie, um die neuen Außengeräusche einordnen zu können. 
Das heisst, Ihre Katze darf keinesfalls sofort „Freigang“ 
bekommen. Frühestens nach 5 Wochen sollte man die 
Katze ‚raus lassen‘. Ideal wären vorher 2-3 Spaziergänge 
mit einem Katzengeschirr!

2.  Bitte Fenster, Balkon- und Terrassentüren unbedingt 
schliessen, nicht kippen, etliche Katzen versuchen, 
durch gekippt stehende Fenster hindurchzuschlüpfen 
und strangulieren sich dann zu Tode! Bitte auch nachts, 
während Sie schlafen, keine gekippten Fenster etc. !!

3.  Anfangs bitte nicht zu viel Besuch empfangen, die Katze 
könnte damit schnell überfordert sein. Gönnen Sie Ihrer 
Katze gerade während der Eingewöhnungsphase auch 
Ruhe und sorgen sie zum Wohle Ihrer Katze dauerhaft für 
Rückzugsmöglichkeiten!

4.  Wenn Ihre Katze sich eingelebt hat: Katzen lieben Ab-
wechslung, nicht nur in Bezug auf die verschiedenen Fut-

tersorten. Ihre Katze sollte ständigen Zugri� auf Wasser 
haben und auch freien Zugang zur Katzentoilette. Katzen 
sind sehr saubere Tiere, achten Sie bitte entsprechend 
auf Hygiene und Sauberkeit in der Katzentoilette. Bieten 
Sie Ihrer Katze auch artgerechtes Katzenspielzeug sowie 
Kratzbretter und/oder Kratzbäume an. Um Ihre Katze an 
Geist und Körper gesund zu halten, braucht sie viel Zu-
wendung und Abwechslung.

5.  Es ist ein großer Irrtum, wenn Sie glauben, dass Ihre Katze 
späterhin nachts nur draußen sein möchte. Erstens soll-
ten Sie beachten, dass Sie Ihrer Katze nicht helfen können, 
sollte sie Hilfe brauchen (da Sie ja schlafen), zweitens ver-
schwinden die meisten Katzen in der Nacht, dies ist Fakt! 

Wir wünschen Ihnen viel Freude an Ihrem neuen Mitbewoh-
ner und ho�en, dass Sie die nötige Zeit und Geduld au rin-
gen, dass Ihre Katze sich entsprechend einleben kann.
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Fuchswelpe, lernt die Natur kennen

Schwanenküken  „Frank“

Hahn „Nelson“ 

Neuzugang von P� ngstsonntag 2017 – Entenmutter mit ihren winzigen Küken

Schwanenküken  „Frank“

Fuchsbaby, schläft leidenschaftlich gerne auf dem Rücken

Frank lief in Löhnberg auf der Bundesstraße…

Neuzugänge

Eine große Artenvielfalt, die übrigens wunderbar mit- und un-
tereinander harmoniert, betreut derzeit unser Martin Scheu. 
15 Jahre Erfahrung, betreibt er nun ohne Rücksicht auf seinen 
einst wundervollen Garten, in unserem Auftrag die „Wildtier-
p� egestation“ in Villmar.
Wir wüssten nicht, wie wir das ohne ihn bewältigen würden….

Fressnapf Kronach, Hammermühlweg 2a, 96317 Kronach, Telefon 0 92 61 / 9 42 26

Fressnapf schenkt dir und deinem 

Tier einen Gutschein mit 10% auf 

die Erstausstattung!

Holen Sie sich ein
Tier heim!
Ihre Fressnapf-Teams Limburg freuen sich auf Ihren Besuch!

Holen Sie sich ein
Tier heim!

Fressnapf Limburg 
Joseph-Schneider-Straße 1, 65549 Limburg, Telefon 0 64 31 / 5 84 68 99
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 20 Uhr, Sa. 9 bis 18 Uhr

Fressnapf Limburg 
Limburger Straße 25a, 65553 Limburg, Telefon 0 64 31 / 97 31 03
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr, Sa. 9 bis 16 Uhr

Wir haben alles 
für Ihr Tier!
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Ralf Seeger und seine „harten Hunde“ 
legten vom 27. April bis 02. Mai 2017 
im Tierheim Hand an…
Vielleicht kennen Sie die Sendung bereits, die in VOX schon oft-
mals ausgestrahlt wurde. Ralf Seeger und seine harten Hunde 
legen 4 Mal im Jahr „Hand an“ und sanieren und retten Tierhei-
me in der ganzen Welt.
Aufgrund unseres Hilferufes in den Medien vom Oktober 2016 
bewarb sich spontan Herr Gerd Findeisen aus Gückingen an 
unserer Stelle und ohne unser Wissen bei VOX als Tierheim, das 
Hilfe benötigt!
Sehr überrascht waren wir deshalb, als der Journalist Christian 
Neumann von DocmaTV uns Anfang des Jahres 2017 telefo-
nisch kontaktierte und um diverse Unterlagen bat. Er erklärte 
uns, dass sich alljährlich über 60 Tierheime bewerben und dass 
man natürlich eine Vorauswahl tre�en müsse.
Also sandten wir ihm wunschgemäß sehr viele Unterlagen zu 
und rechneten in keinster Weise damit, überhaupt in die engere 
Auswahl zu kommen. Im März 2017 stattete uns Christian Neu-
mann dann einen persönlichen Besuch im Tierheim ab  -  fer-
tigte unzählige Bilder, nahm sehr viele Interviews auf und zog 
wieder von dannen.
Wenige Wochen später kontaktierte uns Christian Neumann er-

neut, forderte steckbriefartige Lebensläufe und Lichtbilder aller 
Mitarbeiter und Aktiven des Tierheimteams an und teilte uns 
mit, dass wir nun in der engeren Auswahl von 8 ausgesuchten 
Tierheimen seien.
Im April 2017 besuchten uns der Geschäftsführer sowie die 
Bauleiterin von Docma TV und besichtigten vor Ort mit uns die 
wichtigsten Wunsch-Projekte der zahlreichen dringend er for-
derlichen Sanierungs- und Renovierungsmaßnahmen. Natür-
lich hat auch Docma TV ein begrenztes Budget und kann inner-
halb von 6 Drehtagen keine Wunder vollbringen.
So einigten wir uns auf die neuen Einfriedungen der Hundeaus-
läufe, auf einen neuen Hunde-Spiel-Auslauf, auf 5 Katzenaußen-
gehege vor den Räumen 1 bis 5, denn dort waren die Katzen 
bislang nur in ihren Zimmern eingesperrt, ohne Sonnenstrah-
len und etwas Auslauf genießen zu können. 
Hinzu kam das Projekt eines neuen Bodenbelages in 9 Katzen-
räumen, der schon aus hygiene- und seuchenrechtlichen As-
pekten dringend erforderlich war.  
Kurze Zeit darauf kam Herr Ralf Seeger persönlich zu einem kur-
zen Drehtermin zu uns und bereits 2 Tage später teilte man uns 
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mit, dass wir das erste Tierheim seien, in dem Ralf Seeger und 
seine „harten Jungs“ Hand anlegen würden. Wir waren sprach-
los!
Dann ging alles rasend schnell, bereits am 27. April 2017 reisten 
die „prominenten Persönlichkeiten“ an in Begleitung des Ka-
merateams, der Produktionsleiterin und Bauleiterin. Im Vorfeld 
wurden unzählige Firmen akquiriert, Gespräche mit Sponsoren 
geführt, Termine vor Ort im Tierheim arrangiert und die Medien 
informiert. 

Wir äußerten die dringendsten Wünsche hinsichtlich der Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen und waren mehr als gerührt über 
die sensationelle Unterstützung von Menschen aus dem ge-
samten Kreis sowie der Umgebung! Nachfolgend sehen Sie Bil-
der von unseren Ausläufen im Altzustand und anschließend die 
vollbrachten Arbeiten im Neuzustand! 
Die Ausläufe unserer Hunde waren marode, die Zusatzstahlm-
atten unzählige Male ge�ickt, die Sicherheit war nicht mehr zu 
gewährleisten! Auch das Veterinäramt äußerte schon Beden-
ken!

Hundeauslauf  I – im Altzustand
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Hundeauslauf II – im Altzustand Nun die Bilder der neuen Ausläufe – mit 
sicheren, stabilen Stabgittermatten, neu-
en Türen und betonierten Pfosten:

www.pedigree.de www.whiskas.de

Damit
Tieraugen
leuchten. 

Seit über 20 Jahren unterstützen 
Pedigree® und Whiskas® 

Tierheime in ganz Deutschland. 
Weil wir Tiere lieben. 
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Damit
Tieraugen
leuchten. 

Seit über 20 Jahren unterstützen 
Pedigree® und Whiskas® 

Tierheime in ganz Deutschland. 
Weil wir Tiere lieben. 
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neuer Hunde-Spiel-Auslauf

die neuen Katzenaußengehege (im Bild 
Ursel Gumprecht)
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Popeye alias Marcus Bugger, 

der eine faszinierende, wunderbare Ausstrahlung 

auf Hunde hat…. und ein sehr wertvoller Mensch ist

Steve Staub

Tom Schneider

Jörg Herrmann

Hendrick Wiermann

Alex

Abed Hachem

Ralf  Seeger

Die „harten Jungs“ oder auch die „harten 
Hunde“ genannt:
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Sebastian Winter  -  Kameramann

Nils Drescher - Ton

Tanja Hübner - Produktionsleiterin

Ulla Wätzig –Bauleiterin-

... das Team von „Celanese“ unter der Teamleitung von Stefan König (auf dem Bild leider nicht alle Teilnehmer anwesend):

Das Drehteam:

Unzählige Helfer 
wie z. Bsp. ...

Die Firma Celanese hat uns extrem hochwertige Außenfassa-
denfarben, Sockelfarben und Farben für die Innenräume im 
Wert von 1.400,-- Euro gespendet!!  Das Celanese-Team arbei-
tete rund um die Uhr ehrenamtlich - auch am Wochenende -!

Michaela I. Schäfer  Mobile Praxis
Mobil 0175 3829497

E-Mail info@kleintierphysio-schäfer.de

www.kleintierphysio-schäfer.de

Ich komme zu Ihnen nach Hause!
•  Massagen, Krankengymnastik, Ultraschall, 

Laser für Hunde, Katzen, Kaninchen

•  bei Problemen im Bewegungsapparat 
wie HD, ED, Arthrose, nach OPs
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Jochen Dill

Andreas Weber

Volker Müller

Thomas Gambel-Hellner

Kai Kalkofen

Uwe Naumann

Alan Noble

Thomas Gambel-Hellner

Sascha Otto

weitere Helfer wie z.Bsp.  
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sowie unzählige weitere Menschen, die 
Unglaubliches leisteten während dieser 6 
Drehtage!!

Unermüdlich arbeiteten insbesondere Daniel Friedrich und 
Andre Findeisen (leider beide ohne Bild)! Wir danken aufrichtig 
für das großartige Engagement!

Wir danken vielen Firmen und Organisationen sowie privaten 
Sponsoren, insbesondere
der Firma CELANESE, Sulzbach
der Firma WETON, Elz
dem ROTARY-CLUB, Limburg
der Firma Obijou, Elz
der Firma Holzland-Jung, Weroth
der Firma WINEO
der Firma Volierenbau Oliver Adamczyk, Raddestorf
der Ackerkralle
der Firma Andreas Weber, Elz
der Firma Leymann Bausto� e
der Firma Roth Recycling, Limburg
der Firma Roth Containerdienst, Diez
der Firma Folienwerk3, Limburg-Sta� el
der Firma Kai Kalkofen Holz- und Kunststo� bau 
dem Fressnapf-Konzern
dem gelernten Dachdecker Sascha Otto
sowie vielen Kleinbetrieben, die uns großzügig in vielfältiger 
Weise unterstützten.
Einer privaten Sponsorin danken wir insbesondere von ganzem 
Herzen, leider möchte sie nicht genannt werden!!

Der Fernsehbeitrag wird voraussichtlich 
ab Oktober 2017 bei VOX ausgestrahlt 
werden.

Tierschutzverein 
Limburg-Weilburg e.V.

SPENDENKONTO:
Kreissparkasse Limburg

IBAN: DE22 5115 0018 0000 0001 66
BIC: HELADEF1LIM

TAXI-ADDI.de
Laden Sie sich die App
schnell, bequem und
kostenfrei auf Ihr Handy!

JETZT
auch als

APP
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Einfluss der Ernährung  
auf das Verhalten von Hunden
Einen Hund aus dem Tierheim aufzunehmen, bedeutet die-
sem Tier eine zweite Chance zu geben. Manchmal allerdings 
verbirgt ein neuer Hund auch Eigenheiten, mit denen sich der 
neue Besitzer erst vertraut machen muss. Doch was viele gar 
nicht wissen – die Fütterung kann das Verhalten des Hundes 
positiv beein�ussen!

Wissenschaftlich belegt

Verschiedene Studien der letzten Jahre untersuchten den Ef-
fekt der Fütterung auf aggressives Verhalten von Hunden. Die 
Ergebnisse sind erstaunlich. Territoriale Aggression lässt sich 
bei Hunden allein durch eine Umstellung auf eine eiweißarme 
Fütterung deutlich reduzieren. Und liegt der Aggression ein 
ängstliches Verhalten zugrunde, ist der E�ekt sogar besonders 
deutlich! 

Der Proteingehalt macht´s

Derzeit liegt die �eischreiche Fütterung bei vielen Hundebe-
sitzern im Trend. Doch wenn Sie sich einen entspannten und 
relaxten Hund wünschen, ist eine proteinarme und kohlenhy-
dratreiche Fütterung wichtig. Es erscheint auf den ersten Blick 
paradox, doch nach einer solchen Mahlzeit steigt die Konzen-
tration der Aminosäure Tryptophan im Gehirn deutlich an, 
wodurch vermehrt Serotonin gebildet werden kann - ein Bo-
tensto� der Impulsivität, Aggression und Angst reduziert und 
allgemein ausgleichend auf die Stimmung wirkt.

Das Wildsterne Hundefutter 

Leider gibt es gar nicht so viele Futter für ausgewachsene 
Hunde, die nicht so proteinreich sind. Anders bei der jungen 
Münchner Hundefuttermarke Wildsterne. Die verantwortlichen 

Tierärztin Matina Raisch, die zusätzlich auf Tierverhaltensthe-
rapie spezialisiert ist, legte bei der Produktentwicklung be-
sonders auch auf einen optimierten Proteingehalt wert. Alle 
Trockenfutter von Wildsterne sind außerdem getreidefrei und 
durch ausgewählte Komponenten auch für viele ernährungs-
sensible Hunde geeignet. 

Haben Sie Fragen? 

Das Wildsterne Veterinär-Team berät Sie gerne unter 
vet@wildsterne.de oder 089 – 201 878 477.
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TIERPENSIONEN 
in der Umgebung:
(ohne Gewähr)

HUNDE

 ›  Bock-Gundlach, Tierpension, 
Dornburg-Wilsenroth
Hunde und KATZEN !!   .  .  .  .  .  .  .  .  .   06436-13 24

 ›  DOG-Walker Hundepension, 
Burgschwalbach   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   06430-92 61-726

 ›  Tierpension Lucky Home, 
Hünfelden   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   06438-83 67 64

 ›  Thomas Ludwig, Hundepension, 
Runkel-Steeden .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   0171 - 8544 - 169

 ›  Frau von Thienen, Hundepension, 
Weinbach Blessenbach   .  .  .  .  .  .  .   06474-88 36 36

 ›  Vier Pfoten, Hundepension, an der B 8
nach Bad Camberg   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   06434-90 90 41

 ›  Hundepension Weinberghof, 
Waldsolms   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   06085-98 80 42

KATZEN

 ›  Bock-Gundlach, Tierpension, 
Dornburg-Wilsenroth
Katzen und HUNDE !!   .  .  .  .  .  .  .  .  .   06436-13 24

 ›  Cat’s Corner, Katzenelnbogen   

  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  06486-90 16 00

 › Katzenhotel Manuela Meng, 
 Hünfelden-Neesbach.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  0176-5786-0791

 › Melanie Theiß, Weinbach  .  .  .  .  .  06471-50 61 51

HOMESITTING KLEINTIERE

 › Frau Biebricher, Hahnstätten
   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  06430-79 87

ANDREAS MERDA
Praktischer Tierarzt

Am Königstein 2
65558 Gückingen
Telefon: 0 64 32 / 8 32 33
Mobil: 01 75 / 5 43 84 26

Termine nach Vereinbarung!

Damit Sie sich in Sachen 
Print- & Webdesign
entspannen können.

Seit 10 Jahren Ihre Profis für  
Print- & Webdesign in Limburg

mister bk! GmbH 
Schiede 29 
65549 Limburg/Lahn

06431 / 40 90 80  
info@mister-bk.de
mister-bk.de 
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Damit Sie sich in Sachen 
Print- & Webdesign
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Seit 10 Jahren Ihre Profis für  
Print- & Webdesign in Limburg

mister bk! GmbH 
Schiede 29 
65549 Limburg/Lahn

06431 / 40 90 80  
info@mister-bk.de
mister-bk.de 
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Kurz-Info „Kaninchen“
(Verfasser: Tina Provinsky, Margarete Aust)

Allgemeine Infos:

Kaninchen haben Nagezähne, die ein Leben lang wachsen. Sie 
brauchen faserreiche Ernährung und Nagematerial zur Abnut-
zung. Sie haben einen Stopfmagen und fressen ca. 90 Portio-
nen am Tag, deshalb muss IMMER hochwertiges Heu zur freien 
Verfügung stehen. Hochwertiges Heu hat eine leicht grünliche 
Farbe, riecht frisch und es ist nicht hart und stachelig, sondern 
weich. Kaninchen sind sehr soziale Tiere, die NIEMALS allein ge-
halten werden dürfen. Kaninchen sind keine Kuscheltiere oder 
Kinderspielzeuge. Kinder können die Verantwortung, P�ege 
und Reinigung der Unterkunft für ein Tier nicht allein tragen. 
Kaninchen verteidigen ihr Revier. Kaninchen sind außerdem 
sog. Fluchttiere, sehr bewegungsfreudig und buddeln gern.

Die Unterkunft:

Es gibt für Kaninchen leider keine gesetzlichen Vorgaben zur 
Mindest-Kä�ggröße. Allerdings gibt es Empfehlungen resp. 
Richtlinien. Einen zu großen Kä�g gibt es nicht.
Die Richtlinien besagen u.a.: für 2 Kaninchen sind 3-4 qm an-

gemessen. Zusätzlich sollte täglicher Auslauf geboten werden. 
Es müssen viele Versteckmöglichkeiten vorhanden sein. Kanin-
chen sind eigentlich Erdhöhlenbewohner und fühlen sich ohne 
Versteckmöglichkeiten nicht wohl. Sie brauchen Näpfe oder 
eine Nippeltränke, Röhren, Tunnel, Häuschen, Einstreu, Stroh 
und Heu. Vorsicht, nicht jedes Kaninchen weiß mit einer Nip-
peltränke umzugehen.

Wer mit wem?

Es gibt immer wieder die berühmten Ausnahmen, hier jedoch 
die wichtigsten Grundregeln: Ein leider immer noch bestehen-
der Irrtum ist es, Kaninchen mit Meerschweinchen zu verge-
sellschaften. Man kann Kaninchen und Meerschweine zusam-
men halten, jedoch müssen von jeder Art mindestens 2 Tiere 
vorhanden sein. Kaninchen und Meerschweine tolerieren zwar 
einander, können aber nicht miteinander kommunizieren, d.h., 
sie sprechen jeweils „eine ganz andere Sprache“und haben so-
mit keinen adäquaten Partner.
Es ist davon grundsätzlich davon abzuraten, 2 erwachsene Ka-
ninchendamen zusammenzuführen, insbesondere wenn der 
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Tierhalter noch Laie ist auf diesem Gebiet. Etwas einfacher ist 
es i.d.R., wenn man Buben in einer Gruppe zusammenführt, 
aber auch hier kann es zu erheblichen Beißereien und somit 
Verletzungen führen. Um auf Nummer sicher zu gehen, sollte 
man sich einfach für ein Weibchen und einen kastrierten Buben 
entscheiden. Vermeiden sie jeglichen Nachwuchs. Es gibt leider 
viel zu viele Tiere, die niemand mehr haben möchte! Unbedingt 
zu beachten ist die Tatsache, dass Kaninchenbuben noch bis zu 
6 Wochen nach Kastration zeugungsfähig bleiben können. Sehr 
viel ungewollter Nachwuchs entsteht deshalb durch die Unwis-
senheit der Halter!
Ein weiterer Irrtum, der besteht, ist der sog. Welpenschutz. Bei 
Kaninchen existiert KEIN „Welpenschutz“. Auch sollte das Alter 
der Tiere ungefähr zueinander passen.
Eine Zusammenführung sollte auf neutralem Gebiet statt�n-
den. Die Tiere werden sich jagen, es wird auch Fell �iegen, aber 
es dürfen keine ernsthaften Beißereien entstehen. Es gibt ver-
schiedene Zusammenführungsmethoden, sehr viel gute Lektü-
re im Internet und natürlich stehen auch wir Ihnen gern mit Rat 
und Tat zu Seite.

Fütterungsempfehlung: 

Zu dem Thema Futter gibt es sehr viele unterschiedliche Mei-
nungen und Empfehlungen. 
Aus unserem Erfahrungsschatz dürfen wir sagen, dass

 ›  Getreide nicht gesund ist  
(dazu gehört auch getrocknetes Brot). 

 ›  Einige Kohlarten oder Kohl in großen Mengen, tödlich en-
den können. 

 › Nüsse auf keinen Fall gefüttert werden sollen. 
 ›  Kraftfutter bitte nur in sehr kleinen Mengen anbieten, 

empfehlenswert sind hierbei ausschließlich Heupellets 
(jedoch nur 1 Teelö�el pro Tier pro Tag). Sie brauchen täg-
lich frisches Obst und Gemüse (ohne Schimmel). Hoch-
wertiges Heu muss IMMER zur freien Verfügung stehen. 

Hauptnahrung stellen Heu und Trockenkraüter zu einem Anteil 
von ca. 80% dar, Gemüse sollte nur einen Anteil von 15% der 
täglichen Futterration und Obst nur 5% betragen. Neues Futter 
sollte man zunächst nur in sehr kleinen Mengen anbieten und 
dann langsam steigern. Der Futterplan sollte abwechslungs-
reich sein.

Unsere Kaninchen kennen: 

 › Äpfel 
 › Möhren 
 › Möhrenkraut (frisch und getrocknet) 
 › Paprika (auf keinen Fall die Kerne füttern) 
 › Tomaten (ohne grün) 
 › Feldsalat 
 › Salatherzen 
 › Bananen (nur kleine Mengen) 
 › Fenchel 
 ›  Kräuter: Kamille, Melisse, Petersilie, Dill, Maggikraut  

(frisch und getrocknet) 
 › Gurke 
 › Brokkoli 
 › Weintrauben 
 › Petersilienwurzel 
 › Pastinaken 
 › Romanasalat 
 › Chicoree 
 ›  Äste: P�aume, Haselnuss und Äpfel mit Blättern   

(unreife Früchte natürlich entfernen) 
 › Getrocknete Brennnessel 
 › Löwenzahn 
 › Rucola 
 › Gras (niemals den frischen Schnitt vom Rasenmäher) 

Im Internet �nden Sie noch mehr Ratschläge und Tipps, wobei 
u.E. insbesondere in manchen FOREN leider auch unrichtige 
Informationen weitergegeben werden! Brot oder Karto�el-
schalen z.B. können zu starken Verdauungsproblemen führen! 
Ihre Tiere werden bei einer artgerechten Fütterung wesentlich 
länger leben dürfen. Manche Kaninchen können z.B. bei Fri-
schfutter massive Verdauungsprobleme bekommen, dann be-
steht sofortiger Handlungsbedarf. Ihr Tier muss sofort zum 
Tierarzt! Ebenso bei Zahnproblemen, die oftmals mit Speichel 
verbunden sind, muss Ihr Tier dem Tierarzt vorgestellt werden. 
Wenn der Verdauungstrakt eines Kaninchens zum Erliegen 
kommt, gibt es kaum Überlebenschancen und ohne Hilfe 
bedeutet das einen qualvollen Tod.
Auch Einsamkeit ( bei z.B. einem Einzeltier) kann schwere ge-
sundheitliche Probleme hervorrufen. 
Wir wünschen Ihrem Tier und Ihnen viel Spaß beim gemein-
samen, artgerechten und glücklichen Zusammenleben.

• Hochbauarbeiten
• Stahlbetonarbeiten
• Gebäudeinstandsetzung
• Pflasterarbeiten
• Asbestentsorgung

• Tiefbauarbeiten
• Altbausanierung
• Außenanlagen
• Putzarbeiten
• Gerüstebau

Telefon 0 64 31/30 36 · Telefax 0 64 31/65 69 · Diezer Straße 50 · 65556 Limburg-Staffel
In ter net :  www.matzke i tbau .de  ·  E-Mai l :  matzke i tgmbh@t-on l ine .de
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Katzen sind sehr  
neugierige Tiere….
Wie gut, dass dieser Löwe nur aus 
Gusseisen besteht….

Tierschutzverein 
Limburg-Weilburg e.V.

SPENDENKONTO:
Kreissparkasse Limburg

IBAN: DE22 5115 0018 0000 0001 66
BIC: HELADEF1LIM

Gestaltung
zum Festpreis

www.fl yerbauer.com  anfrage@fl yerbauer.com     bit.ly/fl yerbauer

›  F LY E R  ›  A N Z E I G E N  ›  P LA KAT E  ›  RO L L-U P B A N N E R   ›  G E S C H Ä F T S-
A U S S TAT T U N G  ›  B RO S C H Ü R E N  › W E B B A N N E R   ›  U N D V I E L E S M E H R

Hundeschule-
Limburg
Inh.: Britta Nagler-Grün 

Hundetraining  
mit Herz und  
Verstand

• Welpen-Erziehungskurs 
• Erziehungskurs für 

Junghunde
• Dog-Activity-Kurs 
• Lernspaziergang
• Einzel- und Gruppentraining

Info & Anmeldung
Telefon 0 64 31 / 28 33 01
Mobil 01 75 / 4 11 07 98
info@hundeschule-limburg.de
www.hundeschule-limburg.info
Hans-Wolf-Straße 25 
65556 Limburg-Staffel
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Mit dem Vierbeiner auf Reisen
Mit Hund an Bord ins Ausland – Notwendige Versicherungen und Vorkehrungen

Der Rücken schmerzt, die Beine schlafen ein und die Blase drückt: Wer 
sich auf eine Reise ins Ausland begibt, plant regelmäßige Pausen ein, 
um am Steuer konzentriert  zu bleiben und dem Vierbeiner an Bord 
die Möglichkeit zu geben, bei einem kleinen Spaziergang seine Ge-
schäfte zu verrichten.  Reißt der Hund allerdings aus, während Füße 
und Pfoten vertreten werden – beispielsweise aufgeschreckt durch 
einen laut hupenden LKW –, wird die Urlaubsreise schnell zum Hor-
rortrip.  Nicht nur die Angst, die Fellnase würde sich in dieser ihm un-
bekannten Gegend verirren, sucht Tierhalter in einer solchen Situati-
on heim. Ebenso können horrende Summen im Falle eines vom Hund 
verursachten Schadens oder einer Verletzung des Lieblings riesige Lö-
cher in die Finanzkasse reißen – dann, wenn Tierversicherungen nicht 
greifen. Bevor Besitzer mit ihrem Vierbeiner in die schönsten Wochen 
des Jahres aufbrechen, ist es entsprechend ratsam, die Auslandsgel-
tung der bestehenden Tierhaftp�icht- und Tierkrankenversicherung 
zu überprüfen. 
„Insbesondere gilt es darauf zu achten, dass der Versicherungsschutz 
überhaupt im Urlaubsland gilt“, weiß Oliver Janes, Geschäftsführer 
des auf Tierversicherungen spezialisierten Maklers tierversicherung.
biz. Einige Versicherungen deckten beispielsweise nur Europa ab, an-
dere zusätzlich die Schweiz oder gar jegliche Länder der Welt, wobei 
wiederum andere die USA oder Kanada ausklammerten. Außerdem 
sei die vom Versicherungsschutz umfasste Aufenthaltsdauer im Aus-
land zu beachten. „Bei der Haftp�ichtversicherung“, sagt Janes,  „sollte 
zudem sichergestellt sein, dass die Deckungssumme ausreichend ist, 
das heißt mindestens fünf Millionen Euro beträgt.“ Für die Krankenver-
sicherung des Tieres gelte ähnliches. „Hier bleibt lediglich noch zu er-
wähnt, dass bei der Kostenerstattung der ausländischen Rechnungen 
die deutsche Gebührenordnung zu Grund gelegt wird“, erklärt der 

Versicherungsmakler. „Da sind sich eigentlich alle Versicherer einig.“
Neben dem Versicherungsschutz gilt es noch weitere Aspekte zu be-
rücksichtigen, wenn es mit dem tierischen Partner auf Reisen geht. 
Dazu zählt, die Einreisebestimmungen des Urlaubslandes zu über-
prüfen und gegebenenfalls jener Länder, die auf der Reise durch-
quert werden. Häu�g bedarf es vorab einer Au�rischung der Toll-
wutimpfung, außerdem müssen entsprechend der Impfpass und der 
EU-Heimtierausweis sowie bestenfalls die Versicherungsdaten des 
Tieres mitgeführt werden. 
Ebenfalls vor Antritt der Reise sollte für den Aufenthalt des Hundes 
auf dem Campingplatz oder im Hotel eine schriftliche Genehmigung 
eingeholt werden. Wird die Bahn als Transportmittel genutzt, bedarf 
es unter Umständen zudem eines separaten Fahrtickets für den Vier-
beiner,  ferner sollte sich über Maulkorb- und Leinenp�ichten unter-
wegs als auch am Urlaubsort erkundigt werden. Wird die Reise mit 
dem Auto angetreten, sind ausreichend Pausen für die Fellnase ein-
zuplanen und tierfreundliche Etappen festzulegen, wobei Stauzonen 
vermieden werden sollten. Jegliche Reisepläne sollten darüber hinaus 
mit dem Tierarzt besprochen werden. Dieser kann notwendige Imp-
fungen verabreichen, über Risiken aufklären und Medikamente  mit 
auf den Weg geben. In die Reiseapotheke gehört außerdem ein Ers-
te-Hilfe-Set mit Zeckenzange und Co. 
Zu guter Letzt emp�ehlt es sich, die Hundemarke am Halsband des 
Hundes um ein Adressschild,  unter anderem mit Angaben zu Dau-
er und Ort des Urlaubes, zu ergänzen. Geht der tierische Partner auf 
einem Rastplatz oder am Urlaubsort einmal seine eigenen Wege, be-
steht so die Möglichkeit, den Ausreißer auch im Ausland schnell wie-
der in die Arme schließen zu können. 
Weitere Infos online unter www.tierversicherung.biz

Anzeige

Gestaltung
zum Festpreis

www.fl yerbauer.com  anfrage@fl yerbauer.com     bit.ly/fl yerbauer

›  F LY E R  ›  A N Z E I G E N  ›  P LA KAT E  ›  RO L L-U P B A N N E R   ›  G E S C H Ä F T S-
A U S S TAT T U N G  ›  B RO S C H Ü R E N  › W E B B A N N E R   ›  U N D V I E L E S M E H R
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           13. SOMMERFEST
im TIERHEIM IN LIMBURG-STAFFEL 
am 27. August 2017 ab 11 Uhr

Frieda ist disti nguiert, aber sie alle kommen trotzdem:
Live-Musik von „no limit“, viele Solo-Künstler,

Gerd Schoss mit MEGA-TOMBOLA,  
u.v.m. mehr wie Riesen-Flohmarkt,

Torten- und Kuchenmeile, Grill, vegetarische Leckerbissen,
Kinderschminken, Rocky’s Dog Lounge, 

Katzen-Info-Stand und andere Att rakti onen
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Abschließend bedanken wir uns aus tiefstem Herzen bei allen 
Sponsoren dieser Broschüre, die durch deren Anzeigen diese 
Tierheimzeitung überhaupt erst ermöglicht und � nanziert ha-
ben.

Danke sagen wir auch Herrn Michael Schmidt vom „Tierschutz-
verlag“ für die gute Arbeit. 

Danken dürfen wir auch allen Ehrenamtlichen,  die uns bei 
unserer Tierschutzarbeit so selbstlos unterstützen. Auch 
die Tierärzte und Tierarzthelferinnen und -helfer wollen wir 
nicht vergessen, die oftmals auch während der Nächte in 
Notfällen ohne Kritik lebensrettende Dienste am Tier leis-
ten ….

Aufrichtigen Dank an unsere P� egestellen, die rund um die Uhr 
im Sinne der Tiere zur Verfügung stehen und Danke auch an alle 
ehrenamtlichen Sonn- und Feiertagsdienstler, die uns teilweise 
seit über einem Jahrzehnt die Treue halten. 

Unseren Respekt drücken wir aus gegenüber allen DLRG-Leu-
ten, Feuerwehrmännern und Polizisten, die uns bei der Rettung 
von Tieren völlig uneigennützig zur Seite stehen!

Und nicht zuletzt Danke an alle Menschen, die uns durch Geld- 
und/oder Sachspenden helfen und geholfen haben, weiter 
überleben zu können!!

Euer Tierheim Im Sta� eler Wald

           13. SOMMERFEST
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TIERSCHUTZVEREIN Limburg-Weilburg e.V. 
Im Sta� eler Wald, 65556 Limburg-Sta� el, Telefon 06432-801-455, Notruf 0177-4965835

Internet: www.TierschutzvereinLimburgWeilburgeV.de · E-Mail: Tierheim.Limburg@gmx.de 

BEITRITTSERKLÄRUNG 
Ich beabsichtige, Mitglied in Ihrem Tierschutzverein zu werden. 

Mit den nachfolgenden Angaben und meiner Unterschrift erkläre ich hiermit meinen
Beitritt zum Tierschutzverein Limburg-Weilburg e.V., 65556 Limburg-Sta� el,

mit Wirkung vom (Datum): __________________________

Der von mir zu zahlende Jahresbeitrag beträgt: ________________ Euro 
(Mindestbeitrag: Erwachsene 48,– Euro / Rentner und Jugendliche: 24,– Euro) 

Den Mindestbetrag in Höhe von Euro  _________  bitte ich bis auf Widerruf von meinem 

Konto bei ________________________________  Kontonummer: ______________________ BLZ ______________________

IBAN ____________________________________  / BIC _______________________________________ abzubuchen. 

Persönliche Angaben

Name: Vorname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Telefonnummer: Faxnummer:

E-Mail: 

Geburtsdatum: Beruf:

Ich möchte     T aktives     T passives     Mitglied werden.

(Ort, Datum) (Unterschrift; bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten)

Einzugsermächtigung

(Ort, Datum) (Unterschrift / Vor- und Zuname)

Im Sinne des Gesetzes als gemeinnützig und förderungswürdig anerkannt. 
Bankverbindung: Kreissparkasse Limburg, Kontonummer 166, BLZ 511 500 18, IBAN: DE22 5115 0018 0000 0001 66, BIC: HELADEF1LIM 

Vorsitzender: Hartmut Grohmann, stellv. Vorsitzende: Adelheid Noble und Nicole Schultrich
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WAS FÜTTERST DU?

Und?

Hochverdauliche Premium  nahrung  
mit Lamm und Kartoffel für  
Welpen und Junghunde

SENSITIVE
YOUNG PACK

zum Beispiel:

Finde richtig gutes Futter für Deine Katze und Deinen Hund unter unserer kostenfreien Nummer 08 00 / 66 55 220 oder

was-fütterst-du.de

Sicher dir  

mit folgendem  

Gutscheincode dein 

Überraschungs-

geschenk:*

VCTHZ2017
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Telefonnummer: Faxnummer:

E-Mail: 

Geburtsdatum: Beruf:

Ich möchte     T aktives     T passives     Mitglied werden.

(Ort, Datum) (Unterschrift; bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten)

Einzugsermächtigung

(Ort, Datum) (Unterschrift / Vor- und Zuname)

Im Sinne des Gesetzes als gemeinnützig und förderungswürdig anerkannt. 
Bankverbindung: Kreissparkasse Limburg, Kontonummer 166, BLZ 511 500 18, IBAN: DE22 5115 0018 0000 0001 66, BIC: HELADEF1LIM 

Vorsitzender: Hartmut Grohmann, stellv. Vorsitzende: Adelheid Noble und Nicole Schultrich
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WAS FÜTTERST DU?

Und?

Hochverdauliche Premium  nahrung  
mit Lamm und Kartoffel für  
Welpen und Junghunde

SENSITIVE
YOUNG PACK

zum Beispiel:

Finde richtig gutes Futter für Deine Katze und Deinen Hund unter unserer kostenfreien Nummer 08 00 / 66 55 220 oder

was-fütterst-du.de

Sicher dir  

mit folgendem  

Gutscheincode dein 

Überraschungs-

geschenk:*

VCTHZ2017






